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Bestimmungen über das Aufführungsrecht des Stückes: 
 
Nerd-Nadja 
 
von Kathrin Frühe 
 
 
Dieses Bühnenwerk ist als Manuskript erstellt und nur für den Vertrieb 
an Nichtberufsbühnen / Berufsbühnen für deren Aufführungszwecke 
bestimmt.  
Nichtberufsbühnen / Berufsbühnen erwerben das Aufführungsrecht 
aufgrund eines schriftlichen Aufführungsvertrages mit dem  
 
razzoPENuto  
Bühnenverlag für Kinder- und Jugendtheater GbR 
Möllhausenufer 14 
D-12557 Berlin 
 
durch die Zahlung einer Mindestgebühr pro Aufführung und einer 
Tantieme, wie im Vertrag und den AGBs festgelegt.  
 
Diese Bestimmungen gelten auch für Wohltätigkeitsveranstaltungen 
und Aufführungen in geschlossenen Kreisen ohne Einnahmen, wenn 
hierfür nicht ausdrücklich mit dem Verlag eine andere Bestimmung in 
schriftlicher Form vereinbart wurde. 
 
Unerlaubtes Aufführen, Abschreiben, Vervielfältigen, Fotokopieren 
oder Verleihen der Rollen ist verboten. Einer Verletzung dieser 
Bestimmungen verstößt gegen das Urheberrecht und zieht zivil- und 
strafrechtliche Folgen mit sich. 
 
 
 
Online: 
info@razzopenuto.de 
www.razzopenuto.de 
info@razzopenuto.at 
www.razzopenuto.at 
info@razzopenuto.ch 
www.razzopenuto.ch 
 
 
kontakt@razzopenuto.eu 
www.razzopenuto.eu 

 

 

 

 

 

 



 
 

4 

Leseprobe 
Online-Ansichtsexemplar! 

 

Personen:  

• Nadja (Schülerin 12 J.) 
Nadjas Schulkameraden (machen Nadja den Schullalltag zur Hölle)  

• Veronika 
• Lukas  
• weitere Schüler/innen sind möglich 
• Lara (Schülerin ebenfalls 12 J.)(mag Nadja nicht und verhält sich ihr gegenüber 

ziemlich fies) 
• Matthias, Bruder von Veronika, Bankräuber (Angestellter bei der 

Reinigungsfirma „Blitzblank“, 20 J.) 
• Mareike, Freundin von Matthias (19 J.) 
• Polizist Blitzmerker 
• Polizist Obermaier 
• Lehrerin Frau Müller 
• Zwei Bankangestellte 

 
 

Bühnenbild: angedeutete Straße in der ´Innenstadt´ mit Bank (ev. mit 
Aufschrift Sparkasse o.Ä.) und Putzfirma Blitzblank (ev. mit 
Aufschrift ´Blitzblank`; PC-Raum einer Schule mit Tischen 
und Stühlen ev. PCs/Laptops auf den Tischen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

5 

Leseprobe 
Online-Ansichtsexemplar! 

Schild „Zeit: Montag 13.15 Uhr- Ort: Gengenbach-Höhe Sparkasse Innenstadt“  
(Ort kann individuell ausgetauscht werden) 

(Nadja läuft von der Schule heim und wird von ihren drei Schulkameraden aufgezogen. 
Veronika ist besonders gemein zu ihr.) 

Nadja:    (sieht ihre Schulkameraden) Oh nein, nicht die Drei schon 
   wieder. 

Veronika:   Schau mal, da kommt die Nerd-Nadja. 

Lukas und Lara:   (lachen) Hallo Nadja. 

Veronika:  Sag mal Looser-Tuss kannst du dir nicht mal eine ordentliche 
Jacke zulegen. Das Neon war vielleicht mal in den 80-igern in. 

Lara:    Wahrscheinlich hat sie die Jacke von ihrer Mutter vererbt 
   bekommen. 

Lukas:    Ne, eher von ihrer Urgroßoma. 

Nadja:    (ist die Begegnung sichtlich peinlich) Ehm… (stottert) 

Lara:    Sprechen kann sie auch nicht mehr. 

Veronika:   Hat´s dir die Sprache verschlagen, Nerd-Nadja? 

Nadja:    Ich, ehm, ja die Jacke, ehm… (stottert, schämt sich) 

(Die Drei lachen hämisch.) 

Veronika:  Wir würden dir per Whatts-App gerne mal die neusten 
Fashiontrends schicken, aber sie hat ja kein Smartphone. (alle 
drei lachen) 

Lukas:  Ne, ihr Handyknochen wird bald als Rarität im Museum 
ausgestellt werden. 

(Alle drei lachen, zeigen mit dem Finger auf Nadja und verziehen sich langsam.) 

Nadja:                             Gott sei Dank sie sind weg.  

(Im gleichen Moment rennen zwei Maskierte mit einer Plastiktüte aus der Bank. Ein 
Bankräuber prallt gegen Nadja. Nadja fliegt zu Boden und kann einen Schrei nicht 
unterdrücken. Der Maskierten rutscht in diesem Moment die Maske vom Kopf, sodass 
Nadja und das Publikum kurz das Gesicht zu sehen bekommen. Sie (Mareike) rückt 
schnell ihre Maske wieder zurecht und rennt hinter Matthias her. Auf den Oberteilen 
der Bankräuber befindet sich ein Symbol z.B. ein Besen oder Putzeimer o.Ä.- sichtbar 
für die Zuschauer) 
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Matthias:   (zischt zornig) Kannst du nicht aufpassen? 

Mareike:   (schuldbewusst) Ich hab sie nicht gesehen. Das war keine 
   Absicht. 

(Beide von der Bühne- durch das Publikum) 

Nadja:  (schaut den beiden verdutzt hinterher- rappelt sich auf-klopft 
ihre Jacke ab, geht schnell von der Bühne) 

Oh Mann, was war das denn jetzt? Die beiden haben die Bank 
überfallen. Das muss ich der Polizei melden.  

(murmelt vor sich hin) schwarze Jacke, Besen, Frau, Maske, 
schwarze Jacke…Besen, Putzeimer, Frau… 

 

Schild „Zeit: Montag 13.15 Uhr- Ort: Gengenbach- Sparkasse Schalter“ 

Matthias: (schreit, hält Waffe gegen die Bankangestellten) Dies ist ein 
Überfall! Alle auf den Boden und Hände über den Kopf! 

Mareike:  (richtet ebenfalls eine Waffe gegen die Bankangestellten- sagt 
aber nichts- macht mit ihrer Mimik deutlich, dass die 
Bankberater auf den Boden liegen sollen.) 

(Die beiden Bankangestellten liegen schnell flach auf den Boden- zittern vor Angst.) 

Matthias:   (geht auf einen Bankangestellten zu) Du, steh auf. Aber 
   vorsichtig. 

Bankangestellter:  (steht auf) Tun Sie mir nichts- ich habe Familie. 

Matthias:  (unterbricht ihn barsch) Laber nicht so viel. Hier (hält ihm eine 
Plastiktüte hin) Geld rein, aber schnell und alles, hopp hopp. 

Bankangestellter:  (zittert, macht wie ihm befohlen und füllt die Tüte mit 
Geldbündeln, er drückt dabei unbemerkt, für die Bankräuber 
nicht sichtbar, den Alarmknopf unter dem Tresen.) 

Matthias:  Schneller jetzt! (fuchtelt hektisch mit seiner Waffe rum. Reißt 
dem Bankangestellten die volle Tüte aus der Hand.) 

Bankangestellter:  (hebt die Arme nach oben, zittert) Tun Sie mir nichts! 

(Matthias und Mareike stürmen aus der Bank. Mareike prallt draußen mit Nadja 
zusammen.) 
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Matthias:   (zischt zornig) Kannst du nicht aufpassen? 

Mareike:   (schuldbewusst) Ich hab sie nicht gesehen. Das war keine 
   Absicht. 

(Beide von der Bühne- durch das Publikum) 

Nadja:  (schaut den beiden verdutzt hinterher- rappelt sich auf-klopft 
ihre Jacke ab, geht schnell von der Bühne) 

Oh Mann, was war das denn jetzt? Die beiden haben die Bank 
überfallen. Das muss ich der Polizei melden.  

(murmelt vor sich hin) schwarze Jacke, Besen, Frau, Maske, 
schwarze Jacke…Besen, Putzeimer, Frau… 

 

Schild „Zeit: Montag -13.15 Uhr- Ort: Gengenbach- Polizeirevier“ 

(Polizisten Obermaier und Blitzmerker sitzen gemütlich im Polizeirevier (ev. vorne am 
Bühnenrand- Bankangestellten bleiben auf der Bühne im Freeze), Beine auf Tisch, 
Kaffeetasse in der Hand.) 

Alarm geht ein. 

Obermaier:  (erschrickt und verschüttet dabei seinen Kaffee) Wer will 
denn jetzt was? 

Blitzmerker:   Schauen Sie rein, dann wissen sie es. 

Obermaier:   Sie Blitzmerker Sie. 

(liest laut vor- sehr langsam) Banküberfall- Sparkasse 
Gengenbach Innenstadt- gerade eben. 

Blitzmerker:   Waas? 

Obermaier:   Banküberfall- Sparkasse Gengenbach… 

Blitzmerker:   Waas? 

Obermaier:   Banküberfall… 

(beide stehen auf, schauen sich entgeistert an und schreien) 
Banküberfall 

(beide ziehen sich schnell Jacken bzw. Mütze an, rennen hektisch im Kreis, rufen dabei 
immer wieder Banküberfall in der Innenstadt und prallen in ihrer Hektik zusammen) 
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Obermaier:   Passen sie doch auf! So nun schnell zur Bank. 

(Polizisten eilen zur Bank- nehmen dabei einen Umweg durch´s Publikum, kommen 
außer Atem vor der Bank an.) 

Blitzmerker:   Chef, das war jetzt aber ein gehöriger Umweg. 

Obermaier:   Sie Blitzmerker, Sie. Und jetzt Waffen zücken und rein. 

Blitzmerker:   Waffen zücken und rein? 

Obermaier:  Na klar. Waffe hoch und rein in die Bank. Nur falls der Überfall 
noch nicht beendet ist. 

Blitzmerker:   Ach nun verstehe ich. 

(Beide in die Bank. Die beiden Bankangestellten immer noch in „Schockstarre“ in der 
gleichen Position wie zuvor.) 

(Bankangestellte kreischt hysterisch auf, als sie die beiden bewaffneten Polizisten 
zieht.) 

Obermaier:  Beruhigen Sie sich. Wir sind von der Polizei. Darf ich vorstellen 
Obermaier und Blitzmerker vom Revier 45. 

(Blitzmerker zieht seine Dienstmarke aus der Uniform, hält sie stolz hoch und fuchtelt 
damit ungeschickt rum bis sie auf den Boden fällt.) 

Bankangestellten:  (nicken nur) 

Obermaier:   Wo sind die Räuber? 

Blitzmerker:  (sucht überall nach, unter Tisch etc.) 

Bankangestellter:  (deutet auf den Ausgang) 

Obermaier:   Also vor der Bank waren sie nicht mehr. Gut. Blitzmerker?! 

Blitzmerker:   Ja Chef. 

Obermaier:   Fündig geworden? 

Blitzmerker:  Tatortinspektion fast abgeschlossen (schaut nochmal unter 
den Tisch). Tatort fertig. Tatort rein! 

Obermaier:  Die Täter sind weg. Sie können aufstehen (zur liegenden 
Bankangestellten). Beginnen wir mit der Zeugenbefragung. 

(Obermaier stellt eine Frage nach der anderen, wird dabei immer schneller und lässt 
den Bankangestellten keine Zeit zu antworten.) 
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Blitzmerker:  (schreibt hektisch mit, obwohl es nichts mitzuschreiben gibt.) 

Obermaier:   Wie viele Täter waren es?  

Bankangestellter:  Zwei 

Blitzmerker:  Sind Sie sicher? Bei der Aufregung kann man das auch gerne 
mal verwechseln oder sich verzählen. 

(Die beiden Bankangestellten schauen sich immer wieder ratlos an, wiederholen die 
Fragen, als sie antworten möchten, fällt Herr Obermaier ihnen mit der nächsten Frage 
ins Wort.) 

Obermaier:  Größe der Täter? Geschlecht der Täter? Mann oder Frau? Was 
hatten die Täter an? Irgendwelche Auffälligkeiten? Alter der 
Täter? Wohnort der Täter? Schuhgröße? Familienstand? 
Haarfarbe? Augenfarbe? Herkunft? 

Bankangestellter: (stottert) Ähm 

Obermaier:   Ja bitte. Fällt ihnen gerade noch was ein?  

Bankangestellter:  Ähm nein. 

Obermaier:   Ok danke!  Viel ist das nicht. Wir wissen nur, dass es zwei Täter 
   waren. 

Sind Sie fertig mit der Tatortreinigung, Blitzmerker? 

Blitzmerker:  (hantiert ungeschickt auf Boden rum) Ja. Keine weiteren 
   Spuren, Chef! 

Obermaier:  Ok, (zu den Bankangestellten) dann gönnen Sie sich noch eine 
kurze Pause und schließen sie die den Laden für ein, zwei Tage. 

Ach ja, gab es zu der Tatzeit noch weitere Zeugen? 

Bankangestellte:  Ja, draußen vor der Bank habe ich ein Mädchen mit einer 
neonfarbenen Jacke gesehen. 

Obermaier:   Blitzmerker, notieren! 

Blitzmerker:  (schreibt) Mädchen, neonfarbene Jacke… 

(Obermaier und Blitzmerker verabschieden sich und gehen ab. 

Die Bankangestellten verlassen ebenfalls die Bühne.) 
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Schild „Zeit: Dienstag 8 Uhr -Ort: WRRS Gengenbach, Computerraum“ 

Lehrerin:  Ok, heute habt ihr die Aufgabe euren Steckbrief über Karl den 
Großen fertig zu stellen. Falls ihr dazu noch weitere 
Informationen benötigt, gebt bitte folgende Suchmaschinen 
im Internet ein… 

(läuft im Klassenzimmer umher und schaut den Schülern über die Schulter.) 

Nadja:  (vertieft in ihre Arbeit- zu sich selbst) Meine Chance. Los 
geht’s, Nadja. Schauen wir doch mal, ob wir hier im Internet 
das Symbol mit dem Besen finden…(tippt was in den Computer 
ein) 

(Aus Veronikas Schultasche blitzt eine Tüte (die vom Banküberfall) heraus, für den 
Zuschauer sichtbar.) 

Veronika:  (zu sich selbst) Was macht denn die Tüte in meiner Tasche. 
Hat Mum wieder übertrieben mit dem Vespereinpacken? 
(schaut kurz in die Tüte und kann einen Schrei gerade noch 
unterdrücken-hält sich die Hand vor den Mund) 

(Nadja schaut verdutzt zu Veronika.)  

Veronika:   Was klotzt du so blöd? (stopft die Tüte komplett in den 
    Ranzen.) 

(Lukas, Lara kichern immer wieder, tuscheln und zeigen auf Nadja.) 

Lehrerin:   Ruhe bitte! 

(Veronika, Lukas und Lara machen sich an die Arbeit. Ev. können hier noch weitere 
Darsteller als Schüler eingesetzt werden.) 

Lukas: (aufgeregt) Frau Müller, haben Sie das auch mitgekriegt? 
Gestern ist unsere Sparkasse am Rathaus überfallen worden 
und 20 000€ ergaunert. Das steht auf jeden Fall hier im 
Internet in den News. Der Hammer, oder? 

(Alle Schüler schauen zu Lukas und beginnen eine Diskussion.) 

Frau Müller:  Lukas, ja das habe ich selbstverständlich auch mitbekommen. 
Aber das ist nun nicht Thema unserer Geschichtsstunde. 

(Veronika wird immer blasser und macht sich immer kleiner, schaut immer wieder 
auffällig auf ihren Rucksack.) 
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Lukas:  Ja und was passiert nun mit meinem Geld? Ich habe dort 
schließlich auch ein Konto. Wenn das nun geklaut ist. 

(Alle Schüler reden wild durcheinander.) 

Frau Müller:  Ruhe jetzt! Ich möchte nun aber kein Wort mehr von dem 
Banküberfall von gestern hören! Geht an die Arbeit. 

(Die Schüler machen sich an die Arbeit.) 

Nadja:  Ok, da gibt es aber zig Symbole mit Besen…bis ich das 
durchhabe. Ne, der war es nicht, der vielleicht, nein…ich gebe 
mal noch das Wort `Firma` ein… 

Lukas:    Hey Nerdi, führst du Selbstgespräche? 

Nadja: (lässt sich nicht ablenken) Ok, der war es auch nicht, der auch 
nicht, der auch… 

Lehrerin:  Kommt ihr zurecht? Bitte achtet auf die Zeit. Noch 20 Minuten. 
Und vergesst bitte nicht euren Vor und Nachnamen in die 
Kopfzeile zu schreiben. 

Nadja:  So ein Mist. Ich bräuchte noch mehr Zeit. Und zuhause haben 
wir keinen Internetanschluss. Ich muss mich beeilen. ´Karl der 
Große´ muss warten. 

(schaut angestrengt in den Computer) 

Lara:    (zu Veronika) Sollen wir uns heute Nachmittag in der Stadt 
   treffen? 

Veronika:    Ja können wir. Ich muss dir noch was erzählen…. 

Lara:    Ok, um was geht´s? 

Nadja:   (lässt in diesem Moment einen Freudenschrei von sich) Das ist 
   es! 

(Alle schauen Nadja verdutzt an.) 

Lehrerin:   Nadja! Sei bitte leise! 

Lukas:    Frau Müller? 

Lehrerin:   Ja? 

Lukas:  Frau Müller, ich dachte die Aufgabe war, über Karl den Großen 
zu recherchieren? 
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Lehrerin:   Ja natürlich, sagte ich doch. 

Lukas:    Und warum schaut Nadja dann nach Putzmaterial? 

Veronika und Lara: (lachen) Vielleicht muss sie heute Nachmittag putzen. 

Lehrerin:  (läuft zu Nadja) Nadja, bist du fertig? 

Nadja:    Nein, ich muss noch… 

Lehrerin:  (schaut auf die Uhr) Die Zeit ist um, bitte druckt euren  
   Steckbrief aus. 

(Die Schüler geben ihren Steckbrief ab und verlassen die Bühne. Frau Müller verlässt 
ebenfalls die Bühne.) 

 

 

Schild „Zeit: Dienstag 8 Uhr-Ort: Gengenbach- Polizeirevier“ 

(Polizisten sitzen ev. am Bühnenrand) 

Obermaier:   Die Zeugin müssen wir dringend finden. 

Blitzmerker:   Welche Zeugin? 

Obermaier:   Sie Blitzmerker Sie, na das Mädchen mit der neonfarbenen 
   Jacke. 

Blitzmerker:   Ach so, na klar. Wie stellen wir das nur an? 

Obermaier:  Na Sie erstellen jetzt einen Flyer und diesen verteilen wir 
umgehend in der Innenstadt und an den Schulen hier. 

Blitzmerker:   Puh, da haben wir aber viel zu tun. 

Obermaier:   (verärgert) Natürlich haben wir das. Und nun gehen Sie an die 
   Arbeit. 

Ich warte hier vielleicht kommt das Mädchen ja doch noch 
persönlich vorbei. 

(Blitzmerker geht missmutig an die Arbeit und verlässt kurz die Bühne.) 

(Obermaier im Freeze.) 
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Schild „Dienstag-Gengenbach- Rathausplatz“ 

Nadja: Da ist es. Klar, jetzt kommt es mir auch bekannt vor. Die 
Reinigungsfirma „Blitzblank“. Wer kennt die nicht. Ich muss 
rein. Mal schauen, wer da so arbeitet. 

Veronika und Lara:  (kommen auf die Bühne geschlendert) Schau mal, wen wir da 
haben (zeigt auf Nadja). 

Nadja:    Ok, ich geh rein. (betritt das Geschäft-im Freeze) 

(Matthias und Mareike hinter dem Tresen) 

Mareike:   Haben wir für heute noch einen Auftrag? 

Matthias:  Nein, aber wir könnten ja noch mal ne Bank ausrauben. (lacht) 
Dann können wir uns den Scheiß hier sparen und auf Kuba 
einen schlanken Lenz machen. 

Mareike:  Das wäre herrlich. Nie mehr arbeiten. Was meinst wie unser 
Chef dann blöd schauen würde. Zwei seiner besten 
Mitarbeiter plötzlich nicht mehr da. 

Matthias:   Der Hammer. 

Mareike:   Wo hast du das Geld hin Schatz? 

Matthias:  An einem sicheren, ultrasicheren Ort. Für heute auf jeden Fall. 
Aber morgen sind wir ja dann eh weg.  

Mareike:   Du hast es doch wohl nicht… 

Nadja:    betritt das Geschäft) Guten Tag! 

Matthias & Mareike:  (überfreundlich, aufgesetzt) Guten Tag, meine junge Dame! 
   Was kann ich für Sie tun? 

Nadja:  Ich, ähm, wollte mich nur mal erkundigen, was bzw. wo Sie 
überall putzen. 

Matthias:  `Blitzblank` putzt sozusagen alles: Wir bieten Unterhalts,-
Glas,-Teppich,-Bau,-Jalousien,-Grund- und Sonderreinigung 
an. 

Nadja:    Ah ok…wie viele Angestellte beschäftigt `Blitzblank`? 

Matthias:  Derzeit 20 Mitarbeiter, die auf die jeweiligen Bereiche 
spezialisiert sind. 
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Nadja:    Und Sie putzen wirklich alles? 

Mareike:   Also alles, außer die Tatortreinigung erledigen wir nicht. 

(Nadja hat Mareike erkannt) 

Nadja:    (wird ganz nervös) Tatortreinigung? 

Mareike:   Na, bei einem Mord, das ganze Blut wegwischen und so… 

Nadja:   (zu sich) Das ist sie vom Banküberfall… 

Mareike:  Banküberfall- nein eher nicht, was soll nach einem 
Banküberfall auch gereinigt werden.  

Matthias:   (wird stutzig) Na jetzt stellen Sie aber seltsame Fragen. 

(In diesem Moment betreten Veronika und Lara das Geschäft.) 

Veronika:   Na, Brüderchen alles klar? 

Nadja:    Brüderchen? 

(Bevor Veronika noch was sagen kann, stürzt Nadja aus dem Geschäft.) 

Veronika:   Ey, warte Nerdi. Wo willst du hin? 

(Veronika und Lara rennen Nadja hinterher. Matthias und Mareike schauen nur 
verdutzt) 

(Nadja rennt an Obermaier im Revier 45 durch.) 

Obermaier:  Ui, die sind aber schnell unterwegs. (erkennt die neonfarbene 
Jacke) Das gibt’s doch nicht! Das Mädchen mit der 
neonfarbenen Jacke. 

(schreit) Blitzmerker, kommen! Neonfarbene Jacke! 

Blitzmerker:  (eilt mit einem riesigen Fahndungsplakat herein) Was ist mit 
der Jacke? 

Obermaier:  (stammelt) Das Mädchen mit der neonfarbenen Jacke ist 
gerade am Revier durchgerannt. Unsere Zeugin! Los, machen 
Sie, verfolgen! 

(Obermaier und Blitzmerker stürzen aus dem Revier und rennen ebenfalls Nadja, 
Veronika und Lara hinterher. Alle durch´s Publikum und ab.) 

(Nadja ist schneller und kann ihren Verfolgern entwischen.) 

(Die beiden Polizisten schnappen die beiden Mädchen Lara und Veronika.) 
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Obermaier:   Halt! Sofort stehen bleiben!  

Lara:  (dreht sich um) Die Bullen. Shit! Was machen wir jetzt? Dass 
die dich so schnell finden. 

Veronika: (zischt) Halt den Mund und behalt die Nerven! Machen wir, 
dass wir wegkommen. 

Blitzmerker:  (überholt Obermaier und bekommt die Mädchen zum  
   stoppen.) 

Blitzmerker:   Hab ich euch! Hinlegen und Hände auf den Rücken. 

(Die Mädchen tun wie geheißen- liegen aber falsch herum.) 

Obermaier: (kommt außer Puste bei den Mädchen) Spinnen Sie 
Blitzmerker? Lassen Sie die Mädchen aufstehen. 

Blitzmerker:  (zerknirscht) Na dann… 

(Mädchen rappeln sich auf, sind perplex.) 

 

 

 

Achtung: Ende des Online-Ansichtsexemplars! 
kontakt@razzopenuto.eu 


